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Hundegeschichten vom Franz 

Christine Nöstlinger 

 

Knack den Code!  
 

1) Was sagte der Franz früher über Hunde? 

A) Hunde sind lieb und die besten Freunde. 

B) Hunde sind gefährlich und bösartig. 

C) Hunde gehen mir auf die Nerven, die bellen laut 

und stinken. 
 

2) Wie heißt der Hund der Gemüsefrau? 

A) Friedi 

B) Fifi 

C) Felix 
 

3) Was sollte Franz im Gemüsegeschäft selbst aus 

dem Korb nehmen? 

A) Orangen 

B) Zitronen 

C) Karotten 
 

4) Wieso hatte Franz nie seiner Mama erzählt, dass er sich vor Hunden fürchtet? 

A) Er dachte sich, es ist nicht schön für eine Mama so einen feigen Sohn zu haben. 

B) Er konnte seiner Mama nie von seinen Sorgen erzählen. 

C) Die Mama hätte ihn bestimmt ausgelacht, wenn sie das gewusst hätte. 
 

5) Wie viele Jahre ist der Josef älter als der Franz? 

A) 3 Jahre 

B) 4 Jahre 

C) 5 Jahre 
 

6) Wieso war beim Eberhard ein Hund in Pflege? 

A) Das Frauerl war auf Urlaub. 

B) Das Frauerl hatte Blinddarmentzündung. 

C) Das Frauerl hatte eine Hundeallergie bekommen. 
 

7) Welcher Hund war das? 

A) ein Schäferhund 

B) ein Dackel 

C) ein Riesenhund 
 

8) Wo war Berta, als Franz das Zimmer betrat? 

A) unter dem Schreibtisch 

B) im Bett 

C) unter dem Bett 

 
Erklärung „Knack den Code“: 

 
Partner A liest die Aussagen vor, Partner B  

notiert die richtige Antwort (A, B od. C). 
 

A = Aussage A richtig 

B = Aussage B richtig 

C = Aussage C richtig 
 

Anschließend wird verglichen. 

 
Der richtige CODE lautet: 

C B B A C B C C B B B A C C B B 
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9) Wo wollte der Hund gekrault werden? 

A) am Hals 

B) zwischen den Ohren 

C) am Bauch 
 

10) Wieso wollte der Franz um sechs Uhr plötzlich heimgehen? 

A) Er hatte Sehnsucht nach seinem Bruder. 

B) Er hasst Gulasch. 

C) Er wollte eine bestimmte Fernsehsendung sehen. 
 

11) Welche Leute stänkerten Franz im Park an? 

A) 2 betrunkene Männer 

B) 3 große Buben 

C) 3 ausgeflippte Mädchen 
 

12) Wie ging es dem Franz, als er erfuhr, dass Berta nicht mehr da war? 

A) Er fühlte sich elend und traurig. 

B) Es war ihm egal. 

C) Er freute sich, dass er wieder mehr Zeit für Gabi hatte. 
 

13) Wieso konnten Franz und Eberhard die Berta nicht besuchen? 

A) Sie wohnte wieder in Linz. 

B) Sie wohnte wider in Wien. 

C) Sie wohnte wieder in Salzburg. 
 

14) Wieso konnte der Franz keinen eigenen Hund haben? 

A) Seine Eltern hatten nur eine winzige Wohnung.  

B) Seine Mutter hatte eine Hundeallergie. 

C) Seine Eltern wollten absolut kein Haustier. 
 

15) Wie hieß der Hund, den Gabi für Franz organisierte? 

A) Taxi 

B) Tassilo 

C) Trixi 
 

16) Von wem borgte Gabi den Hund aus? 

A) von ihrer Großmutter 

B) von ihrer Großtante 

C) von einer Nachbarin 


